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Paarung von Clustern zur Replizierung
Sie müssen zwei Cluster als ersten Schritt mit der Echtzeitreplizierungsfunktion koppeln.
Nachdem Sie zwei Cluster miteinander verbunden haben, können Sie aktive Volumes auf
einem Cluster konfigurieren, sodass sie kontinuierlich zu einem zweiten Cluster repliziert
werden. Dadurch profitieren Sie von kontinuierlicher Datensicherung (CDP).

Was Sie benötigen

• Für ein oder beide Cluster, die gekoppelt werden, müssen Sie über Administratorrechte verfügen.

• Alle Knoten-MIPs und Sips werden miteinander geroutet.

• Weniger als 2000 ms Paketumlauflatenz zwischen Clustern.

• Beide Speichercluster sollten eindeutige Cluster-Namen, MVIPs, SVIPs und alle Node-IP-Adressen haben.

• Der Unterschied zwischen den Element Software-Versionen auf den Clustern ist nicht größer als eine
Hauptversion. Wenn der Unterschied größer ist, muss ein Cluster aktualisiert werden, um die
Datenreplizierung durchzuführen.

Die Cluster-Paarung erfordert eine vollständige Konnektivität zwischen den Nodes im
Managementnetzwerk. Zur Replizierung ist die Verbindung zwischen den einzelnen Nodes im
Storage-Cluster-Netzwerk erforderlich.

Ein Cluster kann zu bis zu vier anderen Clustern zur Replizierung von Volumes zusammengefasst werden. Sie
können Cluster auch innerhalb der Cluster-Gruppe miteinander kombinieren.

Weitere Informationen

Anforderungen an Netzwerk-Ports

Koppeln Sie Cluster mithilfe von MVIP oder einem
Kopplschlüssel

Sie können ein Quell- und Zielcluster mithilfe des MVIP des Zielclusters koppeln, wenn
auf beide Cluster-Administratoren Zugriff hat. Wenn der Zugriff des Cluster-Administrators
nur auf einem Cluster in einem Cluster-Paar verfügbar ist, kann der Kopplungsschlüssel
auf dem Ziel-Cluster verwendet werden, um die Cluster-Paarung abzuschließen.

1. Wählen Sie eine der folgenden Methoden, um Cluster zu koppeln:

◦ Paircluster mit MVIP: Verwenden Sie diese Methode, wenn der Clusteradministrator auf beide Cluster
zugreifen kann. Diese Methode verwendet das MVIP des Remote-Clusters, um zwei Cluster zu
koppeln.

◦ Koppeln Sie Cluster mithilfe eines Kopplungsschlüssels: Verwenden Sie diese Methode, wenn der
Cluster-Administrator nur auf einen der Cluster zugreifen kann. Diese Methode generiert einen
Kopplungsschlüssel, der auf dem Ziel-Cluster zum Abschließen der Cluster-Kopplung verwendet
werden kann.
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Weitere Informationen

• Koppeln Sie Cluster mit MVIP

• Koppeln Sie Cluster mithilfe eines Kopplschlüssels

Koppeln Sie Cluster mit MVIP

Sie können zwei Cluster für die Echtzeitreplikation koppeln, indem Sie das MVIP eines
Clusters verwenden, um eine Verbindung mit dem anderen Cluster herzustellen. Der
Zugriff auf beide Cluster-Administratoren ist zur Verwendung dieser Methode erforderlich.
Der Clusteradministrator-Benutzername und das Passwort werden zur Authentifizierung
des Clusterzugriffs verwendet, bevor die Cluster gekoppelt werden können.

1. Wählen Sie auf dem lokalen Cluster die Option Data Protection > Cluster Pairs aus.

2. Klicken Sie Auf Cluster-Paare.

3. Klicken Sie auf Pairing starten und klicken Sie auf Ja, um anzuzeigen, dass Sie Zugriff auf den Remote-
Cluster haben.

4. Geben Sie die MVIP-Adresse des Remote-Clusters ein.

5. Klicken Sie auf Pairing auf Remote Cluster abschließen.

Geben Sie im Fenster Authentifizierung erforderlich den Cluster Administrator Benutzernamen und das
Kennwort des Remote-Clusters ein.

6. Wählen Sie auf dem Remote-Cluster die Option Data Protection > Cluster Pairs aus.

7. Klicken Sie Auf Cluster-Paare.

8. Klicken Sie Auf Pairing Abschließen.

9. Klicken Sie auf die Schaltfläche * Pairing abschließen*.

Weitere Informationen

• Koppeln Sie Cluster mithilfe eines Kopplschlüssels

• "Koppeln von Clustern mithilfe von MVIP (Video)"

Koppeln Sie Cluster mithilfe eines Kopplschlüssels

Wenn Sie Zugriff auf einen Cluster-Administrator auf ein lokales Cluster, jedoch nicht auf
das Remote-Cluster haben, können Sie die Cluster mithilfe eines Kopplungsschlüssels
koppeln. Ein Kopplungsschlüssel wird auf einem lokalen Cluster generiert und dann
sicher an einen Cluster-Administrator an einem Remote-Standort gesendet, um eine
Verbindung herzustellen und die Cluster-Paarung zur Echtzeitreplizierung abzuschließen.

1. Wählen Sie auf dem lokalen Cluster die Option Data Protection > Cluster Pairs aus.

2. Klicken Sie Auf Cluster-Paare.

3. Klicken Sie auf Pairing starten und klicken Sie auf Nein, um anzuzeigen, dass Sie keinen Zugriff auf das
Remote-Cluster haben.

4. Klicken Sie Auf Schlüssel Generieren.

2

https://www.youtube.com/watch?v=HbKxPZnNvn4&feature=youtu.be


Diese Aktion generiert einen Textschlüssel für das Pairing und erstellt ein nicht
konfiguriertes Clusterpaar auf dem lokalen Cluster. Wenn Sie den Vorgang nicht
abschließen, müssen Sie das Cluster-Paar manuell löschen.

5. Kopieren Sie den Cluster-Kopplungsschlüssel in die Zwischenablage.

6. Der Kopplungsschlüssel kann dem Clusteradministrator am Remote-Cluster-Standort zugänglich gemacht
werden.

Der Cluster-Kopplungsschlüssel enthält eine Version des MVIP, Benutzernamen, Kennwort
und Datenbankinformationen, um Volume-Verbindungen für die Remote-Replikation zu
ermöglichen. Dieser Schlüssel sollte sicher behandelt werden und nicht so gespeichert
werden, dass ein versehentlicher oder ungesicherter Zugriff auf den Benutzernamen oder
das Kennwort möglich wäre.

Ändern Sie keine Zeichen im Kopplungsschlüssel. Der Schlüssel wird ungültig, wenn er
geändert wird.

7. Wählen Sie auf dem Remote-Cluster die Option Data Protection > Cluster Pairs aus.

8. Klicken Sie Auf Cluster-Paare.

9. Klicken Sie auf Pairing abschließen und geben Sie den Kopplungschlüssel in das Feld * Pairing Key* ein
(Paste ist die empfohlene Methode).

10. Klicken Sie Auf Pairing Abschließen.

Weitere Informationen

• Koppeln Sie Cluster mit MVIP

• "Koppeln von Clustern mithilfe eines Cluster-Kopplungsschlüssels (Video)"

Überprüfen Sie die Verbindung des Cluster-Paars

Nach Abschluss der Cluster-Paarung möchten Sie möglicherweise die Verbindung zum
Cluster-Paar überprüfen, um den Erfolg der Replizierung zu gewährleisten.

1. Wählen Sie auf dem lokalen Cluster die Option Data Protection > Cluster Pairs aus.

2. Überprüfen Sie im Fenster Cluster-Paare, ob das Cluster-Paar verbunden ist.

3. Optional: Navigieren Sie zurück zum lokalen Cluster und dem Fenster Cluster Pairs und überprüfen Sie,
ob das Cluster-Paar verbunden ist.
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